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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates

(Vom 18. Januar 1950)

Das Schweizerische Konsulat in Guadalajara (Mexiko) wird in eine Kon-
sularagentur unter der Leitung von Herrn Paul Gerber, Titularkonsul, um-
gewandelt.

Die Herren Dr. oec. Eudolf Frey, von Gontenschwil, und Walter Stäuber,
Dr. oec., von Amriswil, bisher II. Adjunkte, sind zu I. Adjunkten bei der
eidgenössischen Steuerverwaltung befördert worden.

Der Bundesrat hat beschlossen, die Abänderung des Gemeindenamens
Schlarigna/Celerina in Celerina/Schlarigna zu genehmigen.

(Vom 16. Januar 1950)

Am 10. Januar 1950 hat Herr Patrick Stratford Scrivener dem Bundesrat
nebst dem Abberufungsschreiben seines Vorgängers, Herrn Thomas Maitland
Snow, sein Beglaubigungsschreiben als ausserordentlicher Gesandter und be-
vollmächtigter Minister von Grossbritannien bei der Schweizerischen Eid-
genossenschaft überreicht.

Es werden folgenden Kantonen Bundesbeiträge bewilligt:
1. Bern: an die Erstellung einer Weganlage Pfaffenmoos-Schönenwald-

Vorder Scheidbach, Gemeinden Eggiwil und Schangnau;
2. Schwyz: an die Melioration «Trachslauer-Möser», Gemeinde Einsiedeln;
8. Graubünden: an die Wasserversorgung und Hydrantenanlage in Stampa.

(Vom 17. Januar 1950)

Herr Dr. se. tech. Max Oesterhaus, dipi. Ingenieur, von Gadmen (Bern),
bisher I. Sektionschef, wird als Vizedirektor des eidgenössischen Amtes für
Wasserwirtschaft gewählt.
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